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Ob Ärzte einen Patienten nach gescheitertem Suizid und vehementer 

Behandlungsverweigerung das Leben retten dürfen, ist – zumindest auf den ersten Blick 

betrachtet – mit geltendem österreichischen Strafrecht nicht zu beantworten. Geht die 

„Eigenmächtige Heilbehandlung“ der „Mitwirkung am Selbstmord“ vor oder umgekehrt, oder 

ist davon auszugehen, dass sich die Bestimmungen gar nicht überlappen?  

 

Dies wird anhand der Darstellung des Autonomieprinzips von Suizidenten und der 

Gegenüberstellung des Tötungsdelikts diskutiert, um Klarheit für die Ärzteschaft zu 

erreichen. Die Frage, ob bzw. unter welchen Voraussetzungen eine Straffreiheit nach 

geltendem Recht möglich ist oder ob es einer Reform bedarf, wird in diesem Buch beantwortet. 

  

 
 

Dr. Michael Halmich ist neben seiner Tätigkeit als Jurist mit Schwerpunkt Medizinrecht als Lehrsanitäter und 

juristischer Vortragender im Österreichischen Roten Kreuz tätig. Er ist bereits Autor einiger medizinrechtlicher 

Publikationen.  
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